
indiana Hribüne.
diener die'eisernen Läden der Bankschlie-ßen- .

Er wandte. sich nach dem Kassirer
zurück, dem er sein Geld übergeben hatte,
aber dieser war bereits durch eine Hin
terthür aus dem Local verschwunden.
iSowohl in Betreff dieses Instituts als
in Betreff der. Firma Grant & Ward
(Inhaber: 11. S. Grant, I. D. Fifh,
U. S. Grant ir. und Ferd. Ward) schei
nen unsaubere Enthüllungen bevorzuste-Hen- .

Die größte' Aufregung hat die
Nachricht über das Falliment der Ma-'rine-Ba- nk

in Long Island City hervor--
.AAMtv. CTM.r ct.vi c. i .rr. Ai .ri.

worden sind. In einem andern Erze, dai
von den Goldsuchern der schwarzeStoff
genannt und bisher verächtlich bei Seite
geworfen wurde,ist das sog. Strolnzinl
entdeckt worden, welches von den Bergen
hcrabgespült worden ist und bis ju47
Procent reines Zinn enthält. Es ist so-na- ch

gegründete Aussicht vorhanden, daß
unser wunderbar reiches Land bald um
einen überaus wichtigen Zweig des Berg
baues reicher sein wird.

. Die australischen Zmnminen werden
erst seit 12 Jahren betrieben, lieferten
aber im vorigen Jahre bereits 10,625
Tonnen, während sich die Gcsammtpro
duction der Welt in derselben Zeit aus

45,770 Tonnen beschränkt-,-- . Hiervon
wurden vom I. Juli v. bis 2I).b?.d.J.
in die Ver. Staaten 1 Ü,803, lJ'J Pfund
eingeführt und dis entspricht einem
Jahrcsimporte von i:,2G0 Tonnen, wo-

bei die Einfuhr verzinnter .Eisenplatten
nicht gerechnet ist. -- Amerika .verbraucht
sonach ungefähr ein Drittel' der bisheri-ge- n

Zinnproduction und dasselbe hat zu
19 Cents perPfund oder $45 per Tonne
einen Wertb von mindestens $0,400,00
jährlich, um diesen Betrag ist dasLand
alljährlich reicher, wenn genug Zinn ge-fund-

en

wird, den gesammten inländischen
Bedarf zu decken.

r
.

Wie einst die Goldmachern zu wichti
gen Entdeckungen führte und z. B. den

Alchymisten Äöttger aus Schlei; da
Meißener Ponellan erfinden ließ, so Hai

auch die Goldsucherei zu Funden geführt,
die sich als wichtiger herausstellten, ali
hätten sie in reinem Golde bestanden.

ein neues Gesetzesmatcrial einarbeiten zu
müffcn. Lieber in dem gewohnten wüsten
Labyrinthe mit .seinen verworrenen

Schleichwegen beharren, als sich in den
breiten, geraden und lichten Straßen ei-n- et

geordneten Gesetzgebung fremd 1 füh
lenHist ihnen Losung und Fcldgeschrei.

Nur Einer der Senatoren, Herr Tho
mas, ein sehr tüchtiger Rechtsanwalt, hat
der Angelegenheit die ihr gebührende
Ausmerksamkeit zugewendet und offen
ausgesprochen, daß ein bürgerliches Ge-setzbu- ch

ein dringendes Bedürfniß für den
Staat 'New ?)ork, daß Klarheit und Ein-fachhc- it

ein Erfordernis; ist, welches fast
allen amerikanischen Gesetzgebungen ab-geh- t.

Er stellt dem Field'schen EntWurfe
das Zeugniß aus, daß derselbe höchst

werthvolleS Material enthalte und befür-wert- et

die Ernennung einer Commission,
welche sich mit den Vorarbeiten zu be

schäftigen baben würde. - Das Volk des
Staates New Iork könnte-sic- h gratuli-ren- ,

wenn seine Legislatur sich zu. solcher
That aufraffen sollte und die Nation
könnte sich zu dem von ihrem einflußreich
sten Staate gegebenen Beispiele Glück
wünschen. . Daß die Bewältigung der

Niesenaufgabe Jahre in Anspruch neh
men würde, ist selbstverständlich, aber
einmal muß der Anfang gemacht werden.

In Frankreich hatte schon die Constitu
tion von 1791 die Eodisication des
Rechts angeordnet, , aber erst im Jähre
1810 erschien der letzte Theil des, Gesetz-

buches und zwar das Strafrccht. ' Der
Vorarbeiten, welche die deutschen Gesetz-

bücher erfordert haben ud .och crsorde
werden, haben v.'ir schon gedacht.

Ein Piano, das sich Jrdenttanu kanscu kann.

9230 in Ratenzahlungen sind hinreichend, um ein Pracht

. volles auS Nosenholz gefertigtes, mit allen moderne Verbesserungen

versehenes Piano zu kaufen. Ein Stuhl und eine prachtvolle ge-pic- kte

Decke'wird jedem Instrumente beigcgebcn.

'Keine Familie sollte ohne' - ' '

P i et n o o d e t 0v g o l !

mehr bleiben.

Pearson's lusik Store
?

95o. 18) N. Pcnttsylvmttä Str.
IST XolopUono oO. jj

t3. Instrumente werden

der Eröffnung der Ausstellung trennen,
ist doch die Zahl der bisherigen Anmel
düngen schon eine überraschend hohe.
DaS Hauptgebäude enthält im Parterre
1,300,000 Quadratfuß Ausstellunas
räum, biervon sind s'00.000 Quadratfuß
schon jetzt begehrt und 800.000 Quadrat
fuß endziltig vergeben. Elf auswärtige
Regierungen und vierundzwanzig Staa-te- n

und Territorien haben ihre Betheili
gung zugesagt. In einer mächtigen Gar-tenbau-Hal- le

werden die Erzeugnisse der
tropischen und halbtropischen .Länder
Platz finden. In der Uinzebung dersel
ben werden Vkerico, Florida, Californien
und die Republiken von Mittelamrika
eine Million Quadratsuß Landes in emcn
blühenden Garten verwandeln. Vierzig
Acker sind für die Landwirthe, ein gleich
großes Areal ist für die Ausstellung der
Hausthicre bestimmt. Der Special-Ausstellun- g,

welche von dem Stande un-fer- es

Volksschulwesens mit seinen vorbe
reitenden nd weiter bildenden Stadien
ein mögstlichst vollständiges und anschau-lichesBil- d

geben soll,widmetdasDirecto-riu- m

seine ganz besondercAufnie:ksamkeit.
Schon die höchst erfolgreiche Ausste

lung in Atlanta zeigt in den besseren
Culturmethoden,' die seit derselben schnell
im Staate Georgia'in Aufnahme gekom-me- n

sind, deren wohlthätigen Einfluß für
diesen Staat, die .bevorstehende Ausfiel-lun- g

muß belebend auf die Produktion
sämmtlicher Südstaaten, Mexico's und
der mittelamerikanischcn Republiken ein
wirken, wird diesen Capital und Unter
nebmungsgeist aus den Ver. Staaten zu
führen und einen regeren Verkehr zwischen
allen fördern. Die Ver. Staaten haben
es nöthig und sind bei einer gesunden
Wirthschaftspolitik in der Lage, auf dem
eigenen --Continente die Einbuße auszu.
gleich, die ihnen in Betreff der Brot-stoff- e

auf dem europäischen Ä!arkte be
reitS erwachsen ist und in Betreff des Pe-troleu-

droht.
Unsere farbigen Mitbürger im Süden

endlich werden an den Erzeugnissen der
Industrie unseres Nordens und Ostens
erkennen lernen, daß es sich bezahlt, in
irgend einem speciellen Gebiete dcr In-dustr- ie

als Arbeiter Tüchtiges zu leisten.

Vom Anlande.
Am 7. d. M. fand in Long

Island City zu Ehren des Paddy" Fitz-zera- ld

ein großartiger Empfang statt.
Die ganze Bevölkerung huldigte dem Kö-nig- e

der Dauerläufcr, vor den ihm dar
gebrachten Ovationen verblaßten alle Tri-
umphe, die Feldherren, Staatsmänner,
Gelehrte oder Dichter jemals gefeiert ha
ben. Groß und Klein spricht nur noch
von Paddy's Spazierhölzern und die Po
litiker auf Long Island haben Lust, für
feine Nomination als Eandidat für die
Präsidentschaft zu wirken.
' Seit man dem großartigen
Betrüge, welcher von den Kunstbutter-Fabrikante- n

an dem Publikum verübt
worden ist und noch täglich verübt wird,
ein wenig näher auf die Finger zu sehen
begonnen hat, sinken sich täglich neue
Kategorien verfälschter Genußmittel",
welche dem arglosen Consumenten für
sein gutes Geld als echte Waare aufge-drän- gt

werden. In New Iork wurden
neue Methoden von Kaffee-- , Thee- - und
Senfverfälschug, sowie die Verwendung
giftiger Stoffe bei dem Einmachen von
Gurken und Bohnen entdeckt.

Wie es heißt, beabsichtigt
die National Woman's Christian Tem-peran- ce

Union", -- die christliche Bevölke-run- g

der Ver. Staaten aufzufordern, den
27. k Mts. als Bcttag zu begehen und
bei dieser Gelegenheit Gott zu bitten,
Pastoren, Redakteure, Parteiführer und
christliche Stimmgeber zu erleuchten, da
mit dieselben die Nothwendigkeit des
Verbots der Fabrikation und des Ver-kau- ss

von berauschenden Getränken be

greisen lernen. Die Mühe der fanati
schen Weiber ist für .die Katz'. Der
Weltenlenker, der Wein und Hopsen und
Gerste wachsen läßt, wird ein solches Ge-b- et

nie erhören. .

Der im Staatsgefängnisse
;u Trenton, N. I., sitzende Jeh. Kister,
welcher vor zehn Jayren zu dreißigjahri-ge- r

Hast wegen Einbruchs in Krementz'
Goldwaarenfabrik zu Newark verurtheilt
wurde, ist der Erbe eines Vermögens von

Schmiedelserne Nöbren und Fitting
Agenten sür die National Tube Works Comp

Ventile, Hähne, Maschinentheile, ZZane?, Schläuche, Lchraubeirkher, Iretdriemen. echkaudenschlü'
Hl, Pumren. TchneideVrk,euge, ,Tar StockZ und Ditö Steam TraxS, .BaddUtö rittalle". (23 Pfund
Kiften, Putzdauw0llt, in Iw Pfund Ballen,) und elle sonstigen Jnürumente. welche in Verbindung mit
Dampf, Sa und Wiffereinrichtung in Fabriken der Werkstätten gebraucht erden. SiLhren erde '
Veftellung mit Dampfkraft geschnitten. , .

- KIVIGHXT .JIL.L.ÖON, 75 und 77 Süd Pennsylvania Straße.

m
G r o ß H ä

8 kji6keys,Liquors und feinen Welilkli.
Nv. 83 West Wafhittsttoi, Straßr.

I.nfLlnnzIt..

Erscheint
Füglich, Wöchentlich u. Sonntags.

Office: ISV O.MarhZandstr.

5D1 tägliche Tribüne- - kostet durch den TrZger lZ
Eent xer Woche, die Sonntag ,Tribüne- -

Cent xer Vgche. Beide zusammen 15 Cent!.
Per Poft zugeschickt in Voraubahlung Z6 per

Jahr.

Indianapolis, Ind., 12. Mai 1334.

of
Das Anglük des .State

FloridÄ."

Kaum sind .es - andeithalb. Jahre her,
dah das Unglück auf der 6imbtta sich

ereignete und schon wieder stehen wir vyj
einem Falle, welcher ca. 120 unschutzi
gen : Menschen : das Leben gekostet ; hat.
Damals 3rar ein dicker Nebel, .der all
Vorsicht und allen BeleuchtungSkünste'n
spottete, die. Ursache des Zusammenstoßes,
diesmal aber 7 findet sich keine derartige
Entschuldigung, denn es wird allseitrg
zugegeben, daß das Wetter klar und die

;e ruhig.war. Wenn nun auch ermit
telt werden sollte, welchem der Fahrzeugs
füh.rer die Schuld, nicht rechtzettig ange!
halten oder abgelenkt zu haben, wfällt

die Todten kommen darum nicht zw
rück,, und - von den - Geretteten werden
Manche für Lebenszeit an denFolgender
überstandenen Qualen zu : leiden haben.
Immer und immer wieder zeigt sich bei
den Schiffsunfällen, daß daZ Rettung?
w?rk ungenSgend iftCunb -- doch geschieht
seitens der Negierungen nichts,' um eine
besseres Ausstattung - der - Fahrzeuge mit
Rettungsmitteln zu .'erzwingen. Jeder,
der auf einem Schiffe aus allernächster
Nähe siö so ein Retwnzsboot angesehen
hat, muß xd) sagen, daß diese paar"?'
schalen

,
bei einer ersten Gefahr der reine

Hohn und Jammer sind.
Geht die See hoch und stürmisch, so

kentern manche schon' in dem Momentes
da die Leute herabgelaffen werden uner-folg- t

die Collision an der Seite, auf wel
cher sich die Boote besinden, fo gehen sie
bei dem Zusammenstoß gleich cavut, wie
eS zweien auf . dem State os'Florida"
wieder passirt ist ; ein ander Mal wieder
werden diese Miniatur-HoffnungSfluc- ht

statten von den brausenden Wogen hui
weggeriffen. . Und gesetz) gar, äffe Net
tunZsboot'e , seien zur Zeit ..deS.Emtritts
der Gefahr unversebrtMd leistungsfähig,
wie will man aus Schiffen, bic'TQOO

Passagiere bergen, 'alle diese
. .

Anstürme?
,c r C r 'r...in oen liemen qaureuvannenUluer

bringen ? Die neuesten Oceansteamer
werden für 5 7000 Tons Last gebaut,
und haben ganze Straßenlann, aöer
für mehr allein Dutzend veröal'tnißmä'
pig kleine Boote ist nirgends Platz.
Proviant wird mitgenommen, daß eine
ganze Arme damit gefüttert werden
könnte, xdbtx inden Booten des State

"

of Florida" war nicht ein Tönnchen
Trinkwaffer reservirt, und wenn die Ge
retteten noch ein paar .Tage umhergetrie-be- n

worden wären, ehe sie vöneinem an
deren Fahrzeuge aufgenommS wurden,
so hätten sie buchstablich vor örmattuna
umkommen müssen und zwar lediglich
durch die Nachlässigkeit der Schisstver-waltun- g.

Im Cimbria-Fall- e hat es sich heraus-gestell- t,

daß wasserdichte Abtheilungen
das erste unentbehrliche Erforderniß für
die Sicherheit der Schiffe bez. die Ge
fahrminderung bei einem Zusammenstoße
sind. Aus den bisherigen Berichten er-oe- llt

aber noch nicht, in wie weit der
,State of Florida" diesen Ansprüchen

genügte. Daß der Kapitain den Passa
gieren nicht sofort die ganze Grhße der
Gefahr mitteilte und dadurch Viele die
Flucht in die Boote versäumten, wird
ihm wahrscheinlich als Vorwurf jur Last
gelegt werden, doch frägt es sich noch, ob
mit Recht.. Denn ebensogut hätte aus
dem sofortigen überraschenden Alarm
eine Panik entstehen können, welche auch
die Rettung jenerWenigen noch vereiteln
konnte. Aber Eins scheint sicher zu sein,
daß der State of Florida" keine elektri-fch- e

Beleuchtung hatte. Wenn es auch
noch bestritten wird, ob sich das elektrische
Licht im Nebel irgendwie bewährt, da
sogar Viele behaupten, daß es im Nebel
das Auge irresührt, so ist es doch unzwci
felhaft, daß bei klarem Wetter das inten
sive Licht von großer Tragweite ist und
daher unter allen Umständen von den
größeren '. Dampfern benutzt werden
sollte.

Unverständlich ist es sodann, daß die
Cito of Rome", welche am Sonnabend

in 3!ew Kork eintraf und der Titania"
begegnet war, die L4 Gebettete an Bord
hatte, auf das Signal derselben nur ant
wortete, ohne anzuhalten. Hätte die

Citv of Rome" mit der ,.Titania" ae
sprochen, so hätten wir Sonnabend be

. reits gewußt, was wir erst fünf Tage
später erfuhren, und davon abgesehen :

vielleicht hätte die Titania" irgend eine

Proviantirungshilfe oder Kleider für die
ciettcten gebraucht, welche die fcitv os

Rome" heraeben konnte. Aber bei die- -

sem Dampfer überwog die Eitelkeit, eine
schnelle Fahrt ;u machen, alle Rücksichten
der Menschlichkeit und des internationa"-Io-n

Gebrauchs, ein Verfahren, daZ

eigentlich zur amtlichen Untersuchung
kommen müßte. Zwar haben die Schiffs
compagnien noch nicht die Macht, welche
die Eisenbahnconzerne auf die Lezisla
turen ausüben, aber es dürfte, da die

Dampferflotte sich zusehends vermebrt
und der' Seeverkehr mit jedem Jahre
größere Dimensionen annin ut, doch bald
die Zeit kommen, in der aiO dieses Mo
nopol übermächtig wird. Will man da
ber die Schifffahrtsgcsetze im Interesse
deö Publikums verbessern, so sollte das
sofort geschehen, che diese Macht zu einer
undewinzlich," höh? und Stärke an

wacylt.

Zinn in en Schwarzen Vergeu.
rniVfor Vilev. der Geoloa des (Üe

bietes Wyoming, hat an das Bureau zur

Prüsung des Werthes, der Erze und Me
talle in Washington Proben von Erz aus
den Black Hills eingeschickt, in welchen

über 15 Procent reines Zinn ermittelt

-- ..LlW COa D aHw9
Groß-Höndl- cr in KciltUlky Whiskics und Wrincli.

lrderssu Orts To. ..Sonr Rash WhiSkieZ eive
.

Ldezislltät.
''' i

Vto. 231 Maln Straße. . LoniSvillc, Ky.
'O-oorc- o Bondorfor, gent, iZ Olive Strase Jndiauads::, Judiana

uv4Uni. wiuu; lui auc ferner,
die sie für den Verwaltungsaufwand bis
1. Januar 1335 disponibel hatte, bei
jener Bank deponirt. Im Falle die Bank
ihre Zahlung nicht wieder aufnimmt, fo
bleibt Long Island City nichts Anderes
übrig, als Bankerott zu 'machen. Bei-nah- e

alle diesjährigen städtischen Steuern
waren bereits eingetrieben und das Selb
im Betrage von ca. $150.000 in derBank
.deponirt.

.
Unter den Umstanden

.
wird es

.'flri.ti .r?x. e m
.ver wer unmogua? iem, ,yre Potuer,C r ir r. i.euerroeor uno ioni.iigen Angestellten zu
bezahlen. , ,

'

In den Morästen am L'Au
guilla-Fluss- e bei Helena, Ark., findet zur
Zeit jtfU Hetzjagd auf eine Anzahl aus
den Gefängnissen entsprungener Mörder
statt. Die Verfolgten sind Kerle, die
zum'Aeußersten entschlossen sind urd die

Jagd dürfte zu mancher blutigen Scene
führen.

Eine fehr nette Ergötzlich,
keit ist bei den Jungen der Indianer be-lie- bt,

die in der Nähe von Walker Lake
.in Nevada sich für die milderen Sitten
der Weißen vorbereiten. Wenn sie einem
Wagen begegnen, fo binden sie an die
Hintere Are desselben einen Strick, den
sie zu diesem Behufe immer bei sich tra-ge- n,

halten sich' mit beiden Händen an
demselben fest, lassen sich aus diejenigen
Hypomochlien nieder, auf denen schon un
sere Großmütter gesessen haben und sich
von dem Wagen davon führen. Die
Fahrt geht weich dahin durch den trocke-ne- n

Staub, und wie geschmiert durch den
Dreck. Dieser jugendliche Sport ist un
seren Knaben zur Freude ihrer Mütter zu
empfehlen, wenn sie den Sonntagsstaat
anhaben.

In Atlanta, G a., v e r h e i r tc

sieb vor dem Kriege eine Dame mit
einem Manne, der später als conföderir-te- r

Soldat in den Krieg zog und nicht
mehr gesehen wurde. Man hielt ihn für
todt, und die Dame schloß vor Jahren
eine Ehe mit dem hervorragenden Politik
ker Herrn Kina Nrn ist plötzlich der
erste Gatte, dcr. wie es scheint, während
des Krieges sahncnflücht g wurde, in
Connecticut wieder aufgetaucht. Hen
King hat sofort auf Trennung seiner Ehe
gellagt, uni es dcr Frau zu ermöglichen,
eine Scheidung von ihrem einstmaligen
Gatten zu erlangen und dann auf's Neut
drn Ehcbund mit King zu schließen.

terr King hat mit seiner Gattin drei
erzeugt und lebt mit ihr glücklich

und zufrieden. 18jährig5 Abwesenheit
wird wohl genügen, u:n das Vorgehen
deö Hrn. King zu erleichtern.

In New ?)ork klagt James
Hanne gegen Henry Holme auf 3100
Schadenersatz, weil dieser ihm am 25.
September v. I., während er (Hanne)
besoffen in einer Wirthschaft am Bode
lag. zum Spaße" seinen hübschen
Vollbart abgeschnitten hatte.

Küchcuoefen.

Rnng8, Mantels and
Grates,

Alaska Nefrigcratorö,
EiSbehälter,

Pclrolcum-Ocft- n,

Gasolin-Ocfe- n.

AHt
jw &ZMZT;

62 Ost Washington Str.

V. 8VsLVVsV? & Co.
Vholesale-Händl- er in

reinem Kentucky
WM - DISTILLE0 WHISKY

einheimischen und importirtrn

8PIRITU0 S.EN.
Vdo. S1 S. Illinois Straße,

? ud l a n a v o l i s. Ind.

Reichwcin's Halle,.
S.W.ZckeMarket 55 NobleSt

Meine Halle ist jetzt eine der schönsten in der
Stadt nnd bin lmStaod gesetzt, sie für Concerte,
Välle, UaterhaUungtn nnd für Vereinszwecke
beftent zu empfehlen.

Die besten Vetränke und Cigarren sind
stets an Hand.

Yh.Neil.Wein,
Eigkntdlner, .

Roll Road Hat Store,

Hcvbft - Hüte ! .

N e u e st e r .F a c 0 n s 0 e b n a n a c- -

.

. kommen.
- r r

Villige yrelse!
Oute Vedienung !

. Nan besichtige die große Auttvahl don

Herren-u.Knabcn.Hütc- n.

Uo. ?K Hft T?asVIttn Str.

Daö (Zivilgesetzbuch in New 'Zjork.

Der Senat in Albany, N. , ist axr
6. d. Mts. in die Berathung des Field'.
schen Entwurfs eines EivilgesetzbucheZ
eingetreten. Wie es kaum anders perwarten war, verhalten sich die Mitghe
der des Oberhauses der ganzen Frage
gegenüber ablehnend und verständnißlos
oder widerwillig. Mehrere derselben
haben schon vorher ganz offen erklärt, sie

dächten gar nicht daran, den Entwurf,
der bekanntlich die Legislatur schon wie
dcrholt beschäftigt hat, zu studlren und
sich eine Ansicht über denselben zu bilden.
Andere haben sogar ihrer Weisheit dahin
Ausdruck gegeben, jeder Versuch, unser
Recht zu sammeln und das gesammte
Material in ein System bringen, sei

un-engllsc- h, un-an'g- el

sächsisch.
Das stnd Ansichten, die den Gesege

bern des Empire-Staate- s wahrlich seine
Ebre machen. Die Eodisication des'ame
rikanischen Rechtes würde unamerikanisch
sein : wer so etwas auszusprechen ver- -

mag, muß auch alles, was vernünftig ist,
als unamerikanisch bezeichnen. Wir ken

nen den Field'schen Entwurf leider noch
nicht, demselben aber schon aus dem
Grunde Opposition zu machen, weil er

überhaupt der Entwurf eines Codex ist.
ist eine Schande für Jeden, der die Ehre
hat, die Bürger seines Staates im Se- -

nate zu vertreten. Sehen wir, wie an-dr-e

Culwrvölker über den Segen einer
Eodisication des Rechtes dächten und
denken.

Als eine Art von Coder kann man
schon das corpus juris bezeichnen, wel- -

cbes iedocb der svstematiicben Anordnuna
des Stoffes entbehrt und daher richtiger
als Sammlung von Gesetzen, .sowie von
Erörterungen, Ansvrücben und Gutachten
römischer Äechtsgelehrter bezeichnet wer-de- n

muß. Der erste Codex im strengen
Sinne des Wortes ist daher der Code

Napoleon..
Den hohen

.
Werth dieses

...
Ge- -

r.i. a f. : j.i. c r fi...!eyes yaoen man nur vle zrranzoien neu
erkannt, sondern dasselbe wird auch von
den Bewohnern der preußischen, bairi
schen und henschen Rbemlande, m denen
es unter der französischen Herrschaft Gel-tun- g

erhielt, als eine große Woblthat
geschätzt und bildet in ofsicieller Ueber-setzun- g

das badische Landrecht, soweit eS

nicht durch die neuen Gesetze des deutschen
Reiches aufgehoben worden ist.

Einer der größten deutschen Juristen,
Savigny, nennt dieses Gesetz zwar eine
politische Krankheit, aber das deutsche
Volk war anderer Ansicht, denn kaum
hatte es sich im großen Jahre 1848 als
Volk fühlen gelernt, so trat gleichzeitig
mit dem Streben nach Grundrechten"
daS Streben nach einer organischen Ge
setzgebuna hervor. Die vortreffliche
deutscbe Wechselordnuna war das erste
derartiae Gesetz, ihm folgte das deutsche

Handelsgesetzbuch, und zu den ersten Tya-te- n

des deutschen Reichstages gehörte die

Einführung des bis dahin für den Nord-deutsch- en

Bund geltenden Strafgesetzbu
ches sür das deutsche Reich. Seit 1873
ist eine aus hervorragenden Theoretikern
und Praktikern bestehende Commission
mit der Ausarbeitung W Entwurfs für
ein einheitliches deutsches Civilgesetzbuch
beschäftigt, welches dem Reiche die Wohl
that emes systematisch geordneten Gesetz-buch- es

gewähren und gleichzeitig der
Buntscheckigkeit deutscher Particularrechte
euch auf dem Gebiete des bürgerlichen
Rechts ein Ende machen soll. Die Ci
vil-- , Strafproceß und Conmrs-Ordnun- g

sind feit 1877 eingeführt.
Doch nicht nur Mangel an Einsicht und

Kurzsichtigkeit ist es, welcher dieMehrheit
der Senatoren das CbaoS von Statuten,
Entscheidungen, Gerichtsgebräuchen,

des gemeinen
Rechts, Präcedenzfällen, auf das jetzt alle
Entscheidungen der Gerichte zu basiren
sind, einem geordneten Gesetzbuche vor-ziebe- n

läßt, sondern der Einfluß der Ad-

vokaten, welche klar voraussehen, daß ein
dem Volke verständliches Gesetz die Zahl
der Proceffe vermindern, die Rechtsspre-chun- a

vereinfachen und ihnen sonach den
Brotkorb höher hängen muß. Wie vor
ungefähr einem Jahre in der Legislatur
von Illinois die Advokaten die Annahme
eines trasgezetzouches ymtertricden, o

machen die meisten dieses Berufs, gegen
jede Verbefferung unserer Justizzustände

ronr. azu kommt der allzu conserva
tive Sinn, der eine Eigenthümlichkeit
vieler Juristen ist und jede Abweichung
von dem bisherigen Verfahren mit dem
felben Mißtrauen betrachtet, wie früher
der Bauer in Deutschland iede Abwei-chun- g

vom Schlendrian der Väter. Dazu
kommt endlich noch die Zahl der Wohl
meinenden Herren im Dienste der The
mis, die schon lange-Jahr- e als Jünger
der Dame mit der nicht immer dichten
Binde über den Augen sich Wohl besinden
und vor dem Gedanken erstrecken, sich in

Die Mafia auf 'Licilien

Die Gefangennahme von 300 Mit
gliedern des Geheimbundes Mafia" in
Eatania, welche der Telegraph .berichtet
hatist ein Beweis für. die erfreuliche
Thatsache, daß die italienische Regierung
des gesetzlosen Treibens, das in verschie
denen Theilen des sonnigen Italiens
herrscht, mehr und mehr Herr wird. Die
Mafia galt für eine geradezu allmächtige
Verbrüderung, vor welcher das Volk seit

Anfang dieses Jahrbunderts mehr Re
spekt hatte, als vor Polizei und Gcrich
ten, und die selbst der

. Anstrengungen
eines Garibaldi, die Bande zu sprengen,
im Jahre 1860 spottete. Die geheimen
Gesellschaften Italiens werden häufig
unter dem Namw Jialia Jrredenta zu-

sammengefaßt, mit den Mitgliedern du
er Gesellschaft, der Jtaliamssimi, ha.

jedoch die Mafia so wenig etwas gemein,
wie die Eamorra oder Brandschatzer-bänd- e

in 3!capel. Die Jrredentisten
verfolgend den Zweck, alle Länder, in
denen italienisch gesprochen wird und die
zur Zeit politisch noch nicht zu Italien
gehören, also z. B. daö österreichische
priest mit seinem Gebiete und die an
Frankreich' abgetretene Ztiviera mit Jta- -

licn zu vereinigen. Die Siciliancr
wissen von dieser Frage so U'enig, wie von
der englisch-irische- n Landfrage

- sie nen
nen die Bewohner des italienischen Fest-land- cs

Fremde, Ausländer, Foreftiere
und haben von einer Zugehörigkeit zu
Italien nicht einmal einen Begriff. --

Die Mafia ist aus der - Compagnie
d'armie entstanden, welche die Regierung
im Jahre 1800 aus räuberischem Gesin-
de! bildete, um mit derselben das allge
meine Räuber - Unwesen zu bekämpfen.
Diese Leute, die sich selbst Giovani
d'onore, ehrenhafte Jünglinge, nannten,
wuchsen schnell der Regierung über den

Kopf und bildeten einen Gcheimbund,
deffen Mitglieder sich verpflichteten, für
jedcö Einem von. ihnen widerfahrende
Unrecht persönliche Rache zu nehmen, sich

nie an die Gerichte zu wenden und unte,
allen Umständen nie Zeugniß abzulegen.
Mord war den Vcrrä'hern gegenüber
vorgeschrieben, sollte iWc im Uebrigcn
ebenso wie Raub möglichst" vermieden
werden. In den Bund konnte nur auf- -

aenommeii werden, wer sich einem ,b!t
gen Zweikampfe mit Messern mit einem
maskirten Mitgliede der Bande unter-werfen- ,

diesen muthig ausgekämpft . und
dann noch eine Reihe Martern, ohne
Schmerz, Furcht oder Schreck zu verra-then- ,

bestanden hatte. 'Mit der Aufnah-
me in den Bund erhielten die Mastusen
ölntbeil an der, Herrschaft, mußten . aber
die' Äefehle der öberen blind aüssühren.
Jedes Mitglied kannte nur einen Ode
ren, dieser blos den ihm zunächst Borge-setzte- n.

und die Oberleitung stand einem
Rathe von Sieben zu, der sich durch
Coovtation ergänzte.. Die Einkünfte be
standen in den Brandschabungen, welche
die Masia jedem Grundbesitzer auf Sici
lien '

auferlegte und im Betriebe des

Schmuggels. Die größeren Gutsbesitzei
natmcn ihrer Sicherheit halber Masiusi
in ihre Dienste ; wer Einen der letzteren
der Behörde verrieth oder auch nurZeug- -

niß gegen ihn ablegte, siel der Rache der
Mäsiä anheim, die ihre Opfer selbst nach
Jahrm noch so sicher traf. Wie die Ven
fetta aus Corsica. Ebenso bedeutsam als
die Gefangennahme der 300 Strolche ist
der Umstand, daß sich 1300 Bewohner
vonSicilien bereit erklärt haben, vor
Gericht als Zeugen gegen dieselben auf
mtreten. Dies ist der beste Beweis da
für, daß die Macht der Bande gebro
ch'en ist. Die öffentlichen Verhandlun
aen des Riesenproceffes werden bekannt-lic- h

im Juni beginnen.

Die Weltausstellungen ?kew 0r-leaü- s.

Das Capital, . welches bisher - für die
nationale und internationale Ausstellung
in New Orleans von dieser Stadt, sowie
von den Actionären gezeichnet worden ist,
belauft sich auf 81100,000. Den mas-senhaft- en

Anmesjüngen und Gesuchen
um RaumberoiUigijng aegenübe,r, welche
bis jetzt eingegangen sind, reicht.dasselbe
nicht entfernt aus und daö Direktorium
hat sich daher mit dem Gesuche um Be
wiüigung eines Darlehens rlon $1,100,
000 an den Conäzeß , gewendet. Das
Comite des Repräsentantenhauses befür
wortet ein derArtWs HAlehen und zwar
unter Bedingungen, welche, für pünktliche
Rückerstattung desselben alle Sicherheit
iu leisten scheinen. Wenn der Congreß
;m Sinne, dieses Com.iteberichteS ßt,

so wird es doppelt zur Pflicht des
Direktoriums der Aufstellung, letztere in
einer Weise urchzusühzen, daß sie sich

der .nationalen .Förderung würdig, er-wei- st.

. Obgleich unZntzch acht. Monate von

gestimmt und reparirt.

T5!
n d l e r in

A.SEINECKE, jr.,
övropüislöes

Intusso - Geschnft !

Iiu1uiKAl.

Vollmachten
nach Deutschland. Lesterreich und der Schweiz
efertigt.

I Ggttfttlrische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaftott
u. s. . xromrt und sicher etnkassirt.

Wechselund oklauszayrnngen

Van end st ch in Jdtarolil an :

Philip Rappaport,
Tlo. IS Oft MarHIavd StraHe.

u,,, I w , jo,'.1"'.1"... -
"L

.
1

.71
1

MÄttö'Z . WttLS:
37 & 59 SöÄ Tt!ak5fk Sttaök.

Da größtk,schövste und LltefirLokal iu dnStart
jfS GetrSnli tZti rt. Uvit fall ?e,is,n

CorifidUchc Bedien?.
. fjy Die xrachtvvll eingerichtet Hall fteht ei
einen Logen und Privaten zur bhaltung von Vil
Un, Eonzerten und rersamlulungen ut', ttk-ra- len

Bedingungen zur rsügun.JOHN BKKNHAUDT,
Etgentküme

Carnp'B eozy Placo !

..76 Ost Washington Strake.
Obiger Pla 'l'i auf' Schönste inL,richtet, und

der Besitzer desselben wird stet dafür sorgen, daß nur
die anständigsten Bürger der Etadt denselben frequen
tütn.

Die b'ften WhiSkie bei der Gallone, Quart uud
Pint zu Wholesale Preisen Pool, und Billardiische.

Die beflkn Getränke fletS au Haud.
Prompte, aufmerksaWk Ledienuug.

EMIL CAMPIIAÜ8EN,
8 i g n t ) 0 a e'r.

ir garantiren, daß alle
welche auS un- -

fern StoreS bezogen werden,
erfferQualität und so billig
wie irgendwo soust sind.
Wenn dem nicht, so ist, so

bringe man MeWaaren zurück
und daS Geld wird zurücker-statte- t.

rnil Mueller,-

2C0 Ost Washington Straße.

330 Vellefontaine Straße.

vr. ll.s. (ZunninFlmm
. (Qt dlkdSentsch iklprichen.)

Office nd ) No. 354sZ?oynnag :

Süd Meridian Straße.
IKKn,LRttrttIi, Il1t.

Office Stunden : 8-- Ühr Norg.. IZ Z Rachm.
7--9 Uhr bend.

lelephonire ach George F. orft' Apotheke.

vr. 0. G. Everts,
DeutschcrZahnarzt,

:Nchsolger ron lai. S. Taldert.)
N.-W.-Ec- kc Washington u.

Pennsylvania Str.
Jndianaroit

welche nach Hot Springs zu

)&ltZWXlf gehen beabsichtiaen, um sich

Hellung scn eqpdiU, anderen geschlechtlichen
ranlhkiten, Skrofeln und renZheiten dei BluteS

zu suchen, können sür da Drittel von dem,
wa ein solche Reise tostet, kuiilt erden. IS

raktinr seit t Jahren hier und habe den VoNhril
iangiahTiger Erfahrung. Ich garznlire Heilunz tn
allen Fällen. Exermatorhea ud Jmpetenz werden
in jedimtadium kurirt.

Office etundtn von S U)r Morgen biZ 9 Uhr
Abend?.

No. Virginia Vlvruue.
Plllen mit StbrauchZaameisungen werden zu N

die Schachtel Verschickt.

Dr. I. S. Xlexixicit,
Nachfolger von Z. D. Swing.

Germania Garten,
N.W.'Ecke Market .Nobiestr.

Hübsches Lokal,
' Ausgezeichnete Getränke,

Gnter Lunch, '

Aufmerksame Bedienung.

3 Um zahlreichen Zuspruch bittet

llswriek Isomann.

ÜM'SMckCo.
. . Fabrikanten und Händler aller Arten

&&ß
Osfitt : 88 Virginia Avenne.

vaucotraktoren und Private sind ersucht,

dorzusprechen.

60.000 geworden. Klster ist cm Eng
länder .von Geburt, und eine in England
wohnende Tante, welche unlängst starb,
bat ihm das Vermögen hinterlassen. Er
kam schon als Knabe nach Amerika und
gerieth hier in schlechte Gesellschaft.
Kister galt als einer der geschicktesten

Einbrecher und war ein Genosse des
Red" Leäry. Letzterer planje

den Einbruch in die erwähnte Fabrik,
und Kister war das einzige Mitglied der
Bande, welches verhaftet wurde. Wenn
Ustcr .sich im Staatsgesängnisse in Zu-kun- st

ebenso musterhast aufführt, wie
bisher, kann seine Entladung im Jahre
1900 erfolgen und er wird sodann 53

ahrc alt sein. Die Nachricht von der
Erbschaft wurde ihm am 5. Mai über- -

'bracht, und er. sagte, er werde sich nach
Ablauf seiner Strafzeit in irgend einem
Landstadtchen niederlassen, verheiratyen
und ein beschauliches Leben führen. Es
ist schon möglich, daß es dem Manne mit
Hilfe seiner Geldmittel und schlauer Ad
vokaten gelingt, schon früher begnadigt
zu werden.

6in Wettfressen fand neu
lich in einer Davenporter Bgckerei statt.
Zwei junge Männer, die nichts weniger
als verhungert aussaben, hatten eine
.Schüssel frischer Pfannkuchen vor sich ste-he- n

und machten sich daran, dieselben in
möglichst kurzer Zeit zu vertilgen. Wer
die meisten Pfankuchen verzehrte, sollte
der Sieger sein. Nach einer -- halben
Stunde war der Wettkampf beendet.
Einer der Wettenden erklärte, nachdem
er fechszehn Kuchen verschlungen hatte,'
daß er nicht mehr könne, und schalt seinen
Gegner einen Cormorant, obgleich der
selbe nur zwei Pfannkuchen mehr als er
selbst gegessen hatte. Der Besiegte fühlte
ein starkes Magendrücken und auch 'son-stig- e

Vorboten einer innerlichen Revolu
tion; aber auch der Sieger ließ eS sich

an der gewonnenen Ehre genügen. Der
Appetit für den Rest der zwanzig Pfann
kuchen war ihm ebenfalls vergängen.
. In der Marrne-Bank- " de?
ponirte noch am G. ds. Mts. Vormittags
nach 10 Uhr ein Herr eine beträchtliche
Summe Geldes. Als er. im Begriffe
war, si.azuntfernen fefr erden Bank


